
Intelligenz-Nlatt Zur Naibacher Leitung
^ ' 53.

Donnerstag den 3. M a i 1338.

Nemtllche Verlautbarungen, i,
^ 576 . (3)

V e r l a u t b a r u n g .
D ie hohe Landesstelle hat laut des dieß-

falls herabgclangten hohen Decreles 6clo. 7. d.
M . , N r . 7 5 0 8 , di? gänzlxbe Reconüruct.on
Der hölzernen Brücke über den Gruderischcn Ea»
nal bel Stephansdorf genehmiget, und d>? löb-
liche Baudlrect-on unterm 19., Erh. 2/,. d . M ,
Zah l 1^79/ k«em Gtraßenccmmissaliale angc-
wlesen, die Mlnuendo - VerstelgtlUtig sogleich
klNjulelten. — Dem zu Folge wnd dle dicßsal»
li^e ^c i ta t ions - Verhandlung am 5. M a i dicscs
Iahrcs be» der löblichen Bezlrkßlnngkl ung ^al-
bachs, Vormi t tags von i) bis 12 U h r , u> d
nöthigen Falls auch ZtachmitlagS von 3 blS 6
Uhr Gtatc finden, wobei für die ZlMmcrmannS-
arbeit der buchhalttrich adjustlrie Betrag m,l
^ 5 t ^. 5 kr.;, für Zimmcrmanns - Mat?r»c,le
2166 ss. IQ kr,5 für Echmledarbclt 175 fi-,
zusammen 2792 ß. i 5 kr. als F lkca^ 'e 's an-
genommen werden w i r b ; wovon alle Untcrneh»
lnungslul l l^e mlt dem B r i s t e m Kenntniß g l -
sel̂ t werden, daß sowohl dle hohc,^ Or t s sanc-
t ion,r tcn L'cllatlon^bcdinqniffe,, als auch die
detüillirte Baudeolse be» der genannten löbl.
Bejirküobr'gkelt am Tage dcr l lc i tat 'ons «Vcr«
Handlung, Vel dlcscm Straßen « Eomnussariate
aber tägl>ch zu den geivühl'.l^che»^ Amcestunden
eingesehen werden fönne , dann daß ocr Erlag
dcs V a l n l m s mlt 5 M für jeden ^cnanten^, d>e
LrlstlMg der Eauüon h,ng?gen mit i o F für
zeden Erftcher unerlaßllch ,ss, und endl,ld> daß
schriftliche Offerle nur vom Anbeginn dcr kicl-
t a N o n S - B e h a n d l u n g , welche an dem votbe.
nannten Ti^gc praclst um 9 Uhr Morgens be.
g i n n t , wndcn angenommm, spaler einlangen»
de ablr gar nicht beachtet, und somit lUckge«
wiesen werden, — K. K. Slr^ßendaucomnns.'
l ' r lus, Lalbach am «5. Apr, l 18ZZ.,

Z- 675. (3) N t . 7.
M l n u e n d o - V e r h a n d l u n - g . -

Zur Ucberlassung einiger an der Eameral,
Eisgrube, in der Gradischa.Vorstadt zu Laibach
erforderlichen, an Zimmermannsardeit sammt
Matcrialc auf 65 ft. 6 kr. .veranschlagten Con»
scruationsardeitcn, wird am 5. Mai d. I . Vor^
uilttags um 9 Uhr eine öffemllche Abstelgerung

hierorts abgehalten werden, wozu man alle
Ersschungsllistigcn einladet. — Verwaltungs-
amt der F. k. Fondögülcr im deutschen Hause
zu Laibach am 20. April :K36.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 5Lo. ( I ) N r . ^20.

Bon d^ni !'. k. VczirkZgerichte Bcldes rvirv
bekannt q e ni c> cl.'t:

Eö fty in der GxcculiunsjV.cve dcs Iacsb Kok-
kail ron ^ccbacd, gcgc>t, tie Franz (Zrlach'schen
Kilidcr ro.-l ebci^ort, lvcgen aus dcm Vergleiche
vom 2>. M a i ,817 schuldigen 651 ss. 55 kr. lammt
Ncbcnvc,dintlk1.kclcc<i. i» die öffentliche Versteige»
luilg der, dcm scligcn Franz Erlach gehörigen,
der Slaat^bcrrschcift Belocs »ul̂  Nrb. Nr . 35ch
diei'sidasc», s.erlchtlich auf ,96 ft. geschätzten Dl i t«
telhudc u> Sccd.nd, u»d der zur Prcdstcygült I u«
scl!rc>il)5iil> Urb. Nr. 56 unlcnhcmigen, auf ^25 ss.
gcschatzten llebcrlcllidsgrunde gewilligt worden, zu
welchllnOside man drei FcilbiethungSlagsatzungen',
und zwar auf dc>, ». Jun i , ocn.2. Ju l i uild den
2. August l. I , jedesmahl ron 9 bi>) ,2 Uhr Vor«
»nittagä in I.oic, Seebach mit dcm Anhange anqe<
crdnct h.üt, daß die genannten Realitäten, faNs sol«
chc wctcr dci dcr ersten, noch bei der zweiten Tag»
satzung üdcr eder um den Schätzimgslvcrtl) a»l
Mann gebracht werden s<Men, dei der dritten auch
unter demselben hintangegeden rrerdcn würden,
Dcr Grundbllcbsertract und die Licitationsbeding«
uisfc lönneu dicramis zu den gewöhnlichen Amts»
stllnden eingesehen werden.

K. K.. Bezirksgericht Veldcs am 2 I . Apr i l

Z. 579. (3) N r . 56Ö.
E d i c r.

Vom s. k. Bezirksgerichte der Cameralberr-
schaft Vcl^cä wird hiermit bekannt gemacht: Es sey
über das (Zreculionsanlangen dcs llrban Smukautz,
als Bevollmächtigten des Andreas <Hkocschier vou
Kamen, wider Urban Schollüscl) von Savitz, irr
die öffentliche versteigerungsweise Feilbiethung sei«
ncr zu Savih 5,»!) Haus Nr. 6 liegenden, der
Staatsherrschafc Veldes 2-ul> Urb. Nr. 9)9 dienst»
baren, ou,f >5ü5 fi. M., M . gerichtlich geschätzten
Ganzhube sammt An« und Zugeh,ör, rvegen schul-
digen 96 st. 54 kr., c. 5. c. gewisliget, und deren
Bornahme auf den 25. M a i , «5. Jun i und 25.
Jul i , d« I . , jedesmal f,üh um 9 Uhs in Loco der
Realität mit dem Beisaye festgesetzt worden, daß
fcllie beider ersten und zweite», Fcilbicthungstag-
satzung nur um oder über den Schätzungswerts
bei der dritten aber auch unter demselben an dnz.
Meistbiether hintHngedn, wnde.
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Hievon werden die Kauflustigen noch msbeson«

dere mit dem Anhange verständiget, daß sie das
SchätzungsprotocoN u»o die Licitationsbedingnisse
sowohl bei dem Oreculionsführer, als auä) bier«
amtä in den gewöhnlichen Amtästundcn einsehen
kennen.

K. K, Bezirkögcricht Vcldcü am 10. Apr i l iL36.

Z . 57?. (3) ^ Nr . .577.

V o n dem Bezirksgerichte Haasberg roir'd hie«
mit kund gemackt: Gu sey über Ansuchen der Mar ia
S'veth und Johann Kouscl^a, als Vormünder der
minderjährigen S^eth'sche» Orben von Nieder,
dorf, in die executive Fcilbicthung der, dem Ia^
codLantschmann von Zir ln ih gehörigen, derPfarr-
gülc Üaaä zud Necc. Nr. 3 et Urd. Nr. 53 zinsba«
ren, gerichtlich auf 35U fl. 25 kr. betheuerten Vier-
lelhude, wegen schuldigen 65 ft. 40 kr. s^mmt
6 ^ Interessen c. z, c. gewilliget worden, und eK
seyen zu diesem Ende die Tagsahungen auf den
2a. M a i , auf den 5o. Jun i uno auf den 3o. Ju l i
< I . , jedesmal früh 9 Uhr in Loco Zirknitz mit dem
Anhange bestimmt, oaß diese Vielcelhulie dei der
ersten ml> zwcicen Versteigerung nur um die
Schätzung oder darüber, bei der dritten aber auch
unter derselben hintangegeden werden würbe.

Wovon die Kauflustigen mit dein Beisätze vcr«
siändiget werden, daß der GrundbuchSenract, die
Schätzung und die LicitalionZbedingniffe täglich
hieramtä eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Haasberg am >«. "llpril »V33.

Z . 579. (2) Nr . 277.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Prem werden alle Jene,
die an die Verlässe der vor mehreren Jahren ver»
siarbenen Matthäus und Anton Weniger, Ncali«
tätenbesitzer aus Dorneg, aus was »miner für ei»
nem Recktsgrnnoe Ansprüche zu sieNen vermeinen,
aufgefordert, solche bci ccr zu oiescm Onde aus den
<6. M a i ,638 Vormittagü um 9 Uhr vor diesem
Bezirksgericht bestimmten Tagsahung, bei Vermei.
dung der Folgen des §. Ü i ^ d. G. B., anzuinel^en.

Prem am ,5. März ^ Ü .

Z . 57t. (3) Nr . 20.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Saven-
sicin wird hicmii bekannt gemacht-. Es sey Nanette
Herzog, rectu Maria Anna Diktidorsch, gewesene
Wirthschaftermn beim Herrn Piarrer Leopold
Sumler zu Schmfenberg, am 3a. Jänner i 6 t l ,
zu Scharfenberg Zd i iNez^w vorstorben, und das
ler Herrschaft Scbarfcuberg cindiencnde Haus
sammt Garten zu Scharfenberg, als ihr einziges
Vermögen hinterlassen.

, Da in Folge Todfallsanzeige ci« prZes. 9.
Jänner 16IL, Nr 20, deren Erben unbekannt smo,
so hat man als Surator der dießfalis adweftndcn
Orben, den Mar t in IcNcn zu Raiscbach aufgestellt.

Die diehfäNigen, diesem Gerichte unbekannten
Erben werden demnach mittelst gegenwärtigen

Edictes aufgefordert, ihre Erbserklärung zu diesem
Verlasse entweder selbst, oder durch den gedachten
Eurator binnen 3a Tagen allhier einzureichen, oder
einen andern Berlahcurator diesem Bezirksgericht«
bekannt;u machen, als wi^rigcns mit dem mehr«
genannten (Zuralor, Mar t in Ie l len, dieser Verlaß
gcsc^lich abgehandelt werden wird.

Bezirksgericht Savcnstein am 2a. Apl'll »626.

Z. 5?5. (3) N r ? ^
E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Seisenberg wird ken
unbekannten Erben deg vor mehreren Jahren zu
Gmaina verstorbenen Mathias Novak, Tabular«
gläubiger der, dem Anton Babiisch von Gmaina
im Erecutionsivege zu veräußernden, der Herr-
schaft Wcixelberg «u^, Rect. Nr . 07 dienstbaren
Hubre^lität, bekannt gegeben, daß man zur Ver«
wahrung ihrer Rechte in Betreff der für Mathias
Novak und Franz Waltitsch darauf intabulirten
Schuldpoi? pr. 2o5 ft. 40 kr., den Gemeinderichter
Anton Schusterschicsch von VidcmalsCurator auf-
gestellt habe.

Bezirksgericht Seisenbcrg am 2». Apri l ^ 3 6 .

Vekanntmachung.
Dle Eheleute Caspar und Agnes Marenka

sind ih, es vorgerückten Alters halber entschlossen,
»hce ftci eigenthümlichen Real i tä ten, welche sie
au^ec dem Pomcrio der Z t a d t t!a:bach, zu Ud -
math, sammt Wohn» und Wlrthschaf s - Gebäu«
den besitzen, auf orci oder mchreieIah^e f r c l -
wi l l lg m Bestand zu verlassen.

N a h n e Auskunft hierüber ertheilen diese
in f lanklrten B r i e f e n , oder mündlich ln ihrec
Wohnung zu Udmath, nächst der S l . Peters«
^i lne Haus N r . 2Z.

Matthäus Kraschovitz
zeigt ergebenft an , daß er den g?g?s>lvartlg.cn
M a i - M a r k t selne gewöhnliche Hütts am Markt»
platze N r . 2 rncht beziehen w l rd . ^ r empfiehlt
sich hingegen zu einer geneigten Abnahme mtt
elnec bedeutenden geschmackosllcn Auswah l
allerlei Galanterie« und NlUnber^er<Waareni
A r t i ke l , und ersucht alle ftne Herren Abneh-
m e r , ' d u hlsher m seiner Markthüt te mtt lhm
Gcschäfte gcmacbt haben, sich in sein Gewölbe
am Hauptplatze N r . 2^0 bemühen zu wollen.

D a er seine Waaren von den ersten Fa-
briken bej l thc, und bei seiner letzten W i c ,
nerreile besondersvotthezlhafte Einkaufe machti,
so ,lt er nun in dle Lagc versetzt, die geehrten
p . '7 . Abnehmer mlt möglichst dl l l lgfn Preisen
'btdll-nkl? ju können« ^
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3.572. (3) ^ .
Die ?. i ' . Haus-Eigenthümer,

welche das sie treffende transenne
Militär in ihren Häusern aufzunehmen
gehindert sind, können solches vom
i . Mai d. I . angefangen in dem
Hause Nr< ^ in der Tyrnau, gegen

billige Bedingnisse klaglos unterbrin-
gen lassen.

Dießfallige Anfragen werden ia
der Gradischa-Vorstadt Haus-Nr.
32 in der Schreibstube beantwortet,
und Vormerkungen von 5 bis 12
Uhr Vormittag angenommen.

Die'^a.^Edle v. Kleinmayr'sche Buchhandlung in Laibach
" " ^ zeigt hiermit an, eine

P r ä n u m e r a t i o n s - V o r h i n e i n b e z a h l u n g s - Z l n n a h m ^
^ a u f

Anton tzrempl's.
Pfarrer in Klein - Sonntag bei Lullenberg in Steyermark,

kurze wtndtsche Predigten
in zwei Jahrgängen, jeder zu drei Ablhnlungen.

Kratke Pledge na vie nedel-eino svetke zelega
leta sa kershaiisko lustvo na kmetiji.

Dva letnika V treh rasdelkih.
Diese vom hochtvurbig'sten fürstbischoflichen Seckauer Ordinariate begutachteten Predigten auf alle

Sonn- und Ftiertage für zwti Knchenjahre, nedst einer Primitz. und andern Gelegenheits - Reden , sowohl füc
den Kanzelvortrai , als auch zu Sonntags-Lesungen für christliche Familien oder sonst am Predigthören ver-
binderte fromme Christen geeignet, erscheinen in zwei Bänden, jeder zu drei Abtheilungen, und zwar: l ) vom
eisten Advent: Sonnlag? bis letzten Sonntag nach Pfingsten; 2) vom ersten bis letzten Sonnlag nach Pfingsten»
5) Feiertags-, Fest- und Gelegenheits-Reden, — also zusammen in

sechs monathlichen Lieferungen, angefangen vom Mai d. I . , jede Lieferung
6 — 3 Bogen, geheftet zu 20 kr. C- M.

Vei Abnahme der ersten Lieferung werden 40 kr. C. M . für die erst« und letzte Lieferung bezahlt.,
dagegen aber auch die letzte Lieferung unentgeltlich abgegeben.

N a c h E r s c h e i n u n g des G a n z e n ttttt der e r h ö h t e L a d e n p r e i s e in.
Ferner ist zu haben:

Svet Rnlliev Pot, all premishlovanje terplenja ino lmefti nashiga Go-
spoda Jesusa Kristusa. V Gradzi i838 . €D?it 3'f b-ilblitftenaSor^eUunaen auS bet SeibenSgeföic&fe
Sesu. 10 ft. — (Segen bare 3a&(ung ba$ Su&enb l fl. no h. — ©coföu^enb (14» 6p.) 16 fl. 40 ft.

Slumlhck A . , llruna evangeljlkih naukov bogoljubnim dufhnrn dana na vie nedelje ino
fapovedane prasnikc v' leti. HI . Deli. (33 -15.) 2 fl,, gebunben 2 fl. 12 fr.

Volkmera, L., pokojnega duhovnika »Sekavske .shkosiie Fabule-ino Pefmi. Na svetlo d.
Muiko. (11 55.) gct)fft«t 24 fc.

Jiiiss, P. N., Navuk v peldah. Lcpc sgoclbe in koristnc povesti fa otroke. (7 55.) 12 tt<t
25û fnl) 2 fl.

Murko , .Slovensko - Nemsliki in Nemshko - ,SIovenski Piozhni Resddnik. '»[oDcnifc ,̂ t>eutfc5ct>
und deutsch-slovenisches Handwörterbuch nach den Volkssprecharten der Slowenen in Sleyermark, Kärnthen,
Krain und Ungarns westlichen Districten. I I Theile. (53 Bogen) 4 fl., gebunden ^ fl. 15 kr.

Dessen Slo'oeliische Sprachlehre für Dculsche, ncbli Wörtersammlimg , Gebrachen Und andern
Aufsätzen zum Uebersctzen. ( l ^ B,) 5l» kr. , gebunden l ss.

Al le diese Bücher können auch bezogen werden ; I n M a r b u r g durch die C o m m i s s i o n s - D u c k h ä ' n d l t l
F e r l i n z u n d G e i s t ; m Radkersburg durch den Buchbinder W e i t z i n g e r ; i n E i U i durch den E o m m i s '
sionsbuchhändler G e i g e r ; i n K l a q e n f u r t durch die Buchhänd le r E . v. K l e i n m a y r , L e o n und S i g m u n d ;
i n Laibach durch die Buchhänd le r K 0 r n und P a l e r n o l l i , und i n U g r a m durch die H i r sch fe l d'sche B u c h ;

Handlung, wo auch die P r o b e - D ruckbogen v o n der Austage einzusehen sind, und auch auf
WerlanZen at>Zel«i'Hl werden.
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wird unter Garantie des k. k. prio. Großhandlungshauses

ausgespielt:

Die große Herrschaft

oder ft. W. W. 2 0 0 0 0 O Ablösung.
E i n H a u s i n W i e n ,

Landstraße N r ^ Z L i , sammt Garten,

oder ss. W. W. 4 y ^ y y N Ablösu ng

^ Nie 23242 Gewinne dieser Lotterie betragen laut Plan eine halbe

und si. 1 2 5 ^ 0 0 6 w W . W .

Die Lose dieser Lotterie, und' auch die
emzeln als in Parthien bei Gefertigtem um den gewöhnlichen, bekannten Originalprcis
m großer Auswahl zu haben.

Zu jedem Lose wird in der^Negel '/z eines sicher gewinnenden rothen Freiloses
aufgegeben, und nur auf ausdrückliches Verlangen wird das schwarze Los auch ohne
Freilos-Antheil verkauft. 5 Lose mit 1 Freilos zusammen genommen, genießen
emen Rabat.

Realitäten-Abbildungen und Spielpläne werden gratis verabreicht.

Job GV. Wwtscher,
Handelsmann in Laibach.



Anhang zur Naibacher Neitung.
W e t « ° l ° I ° g > s c h T B ^ T U c h ^ n z c , , zu L » l b a c h i m J a h r e »838. > . ^ ' ^ ^ ^

^ ! ^ B a r o m e c e r T h e r m o m e t e r i W i t t e r u n g Grubcr'schenVaiial
" ^ ^, ! ' ^ ^ - ^ ..- , ' - ' " >
^ " ! Fcuh s M i t t a g Abends F rüh M i t t a g Abends Früh I Mittags Abends ^ !
" ^ ! . l — — ', > ^ , bis > b i s ' bis oder ^ o „ o ' "
^ 3-! L. I 3^ 2. Z.^L. I>K. jW. K.jW. K. j W. 9"hr j 5 Uhr 9 Uhl ^ - ^ >

Apri l 25. 27 2,a 27 2,0 «7 2,0! — 5 — 12 — l , !>N,,'bel heiter heiter ^ 2 6 0
^ 26. 27 o.g 27 o,5 2? « 0 , — L — 9 — 9 ! Negen Negcn N^eit -j- 3 0 oi
,. 27. 2t>^li,c> 26 »i,o 26 iu,7> — 8 — i " __ U! Negei, Nege» trüb if 5 9 o ^
^ 2Ü. «6 »0.2 26 10 2 zu ia 7 — 7 — i 5 — l u l scholl schöi, Negei, , t 2 7 0!
» 29 / l ä ,0,2 26 ie.,2 25 i,,ol — 8 — 12 — g Ke^eir Negen schön t 3 4 v !

2o. !i? ?,c> 27 0,9 27 4 , 9 ^ -̂  — ? - ^ 7 Hchncc! schoii s,peiter 1 3 H c>
M c i 1.^2? 6,0 z 7 6 , 0 2 7 6 c>̂  - ! — ^ 0 — j c, j !^l)el ^ !.!)l,'itel-js.yeiter f Z ^ 2 0

b t l h i e r A n g e k o m m e n e n u n d A b g e r e i s t t n .
D e n 2 0 . A p r i l l 8 5 3 .

Hr, Twerskai, k. russischer Unterthan, von Trieft
^ach Wien. — Hr. Joseph Pell, Handelsagent, von
Tricsl nach Wicn. — H l . Joseph Schwab, k. k. Mer-
ca-nil - und Wechsclgcrichts-Auscultant, von Trieft.
— Frau Franziska Vogan, k, k. Mercantil. und
Wschfelgerichts.Präsidentcng. Gemahlinn, von Triesl.,

^erjeichnisi vcr hicr Vcvstordencn.
D e n 2 / j A p r i l I 8 5 8 ,

Lucia Mak. gewesene Dicnstmagd, alt 63 Iabre,
in der St . Petrrsvorstadt Nr. 81, an der Brustwasser-
sucht.

Den 25. Frau Iosepha Zollner, Scadtwunb-
orzttns Witwe, als 73 Jahre, in ber Kapuzinetvotfiadt
3lr. 17, an der Luiigtnlähmung.

Den 26. Maria Wcßlry, Diurnistens'Tochler,
alt 1 ' / ^ Jahr, in der Krakauvorstadt Nr. 22, an dcr
Auszehrung. — Ignatz Thomilsch, Bürstenbinders»
Sohn. alt 2 Monate, in der Tlabt Nr. I l 0 , an der
häuliqen Bräune.

Den 2?. Maria Polralss, MeßnerZ . Frau , alt
60 Iahte, in der ^cadt Nr. 1^6, an der ?^dzcbrung.
als Felge scrophuloscr Eeschmüre. — Franz Schni'
dnschütz, pensionirler Aufscher, alt 68 Jahre, in dcr
Sladt Nr. 7. am Zchrficber.

Den 23. Anion Stixa. Webermeister, alt 7»
Jahre, im Civilspital Nr. 1, an Altersschwäche.

Den2?. Anna Scho'litsch, Schuhmachers-Witwe,
alt 88 I^hre, in der Stadt Nr. 2^7, an Alters,
schwache. — Georg Stcrnat, pcnsionirler Aufseher,
alt 62 I-'we, in dcr Karlstädtcruorstadl Nr. ^ 2 , an
dcr Lm'gcnlahmui'g.

Anmerkung. I m Monate April sind ^0
Personen gestorben. ^ ^ ^

I m k. ?.' M l l l c a r - S f t l t a l .
Dcn 27. April. Molnar Lajos, Gemeiner von

- '̂zberzog K^rl FerdinandInf. Regiment Nr. 51, an
der ^unge ŝucht.

Areiaamtliche ^crlilUtbarunZrn^.
Z. tioä. (,) Nr. 4819.

K u n d m a c h u n g .
Mlt ychcm Gubermalbcschlussc vom 17.

Februar d. I . , Z. 3566, wurden einige 3au,

Herstellungen bei dem Pfarrhofe in dcr Tyrnau
hicr bcrrilligel, und die Kosten dafür auf den
Betrag von 192 st. 20 k r , mid für cmen dabei
ouszufüh»enden ?ib^iqs5atialalif265 fi. iLkr . ,
zusammen cllf ^57 fi. 23 kr. E. M . buchhal-
lcnsch adjussnl. — Hicrüberwivd am l/^. M a i
d. I . Vonnitlag um 10 Uhr im hiesigen Kreis-
amte eine Mmucndo - ^citation abgehalten
niesen/ wo bis dahin auch die dirßfalligen Bau»
dcvlscn l)i.'rlä,'sig eingesehen w rdcn können.—
K. K. Kielsaml ^a^dach am 25. April 18Z8.

St.,vt tttt0 lauvrechlliche Verl^utharungen.
Z. 6o5. ( ,) N r . 276^.

Vl)n dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Krain wlrd bekannt gemacht: Es Icy über A n ,
suchcn dcs Michael Mutermayer, als Vormund
dcr mmde'jahligtn Gustau und Heinrich Feh-
rcnboch, dann der Maria Miltermaper, verchel.
gcwcscne Fchrcnbach, als erklä'te Erben, zur
E:folscl>ung dcr Schuldenlast nach dem am H.
December »8)7 verstorbenen Dcmcter Fehren-
bssch/ d,c Tagsayung auf den 2«. Ma i i8Zg
Vo>mittags um <i) Uhr r^r diescm k. k. Stadt-
und ^andrcchle bcstnnmet werden, bel welcher
cllc jene/ welche an dicscn Verlaß aus was im-
mer für emcm Ncchtsgrunde Anspruch zu stel-
len vcrmcmcn, solchen sogcwiß anmelden und
lechtsgtll.'nd darthlin sollen, wid,.lgens sie-d-ie
Folgen des §.8,5 b.G. B. sich ftldst zuzuschrei-
ben haben werden.

^ibocb den ,7. Aoril 18)8.

vermischte Verlautbarungen.
Z . 6«?. (,) Nr . 1^79.

E d i c t .
^ Bon dcm f. k. Bczi'l'sgcncdte der Umaedu»-

sten Lc,ibachö,»wild hiemit blka,n>t geinacht: lZs seo
in dc>r Ovc^utl0»?sc>che des Ancreag Herzum, un»

'"t?r Vertretung des Herrn Dr-. Wurzb>)ck, »rider
Michael Lainpusch von Ui>matb, puricto ous dem
Urlhcile clllu. ,sj, Iu>n ,U56 schuldigen , ,5o fl. c.
5. c., die e^ccutloe Fcilbicthung der, dem Gxeculcn
Michael Lampitsch geholigen,zu Utmath sub lZonsc.
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Nr . 53 liegenden, der Visthums. Herrschaft Pfalz
§aibach «ub Rect. Fol. Nr . 22g dienstbaren, gericht»
lich auf 2,02 ft. geschählen ganzen Kaufrechtshube
bewilliget, und deren Vornahme auf den 22. März,
23. Apri l und 28. M a i l. I . , jedeSmahl Vormittags
um 9 Uhr in Loco der Realität unter dem Anhange
anberaumt worden, daß diese Realität, falls sie
bei der ersten und zweiten Fcilbltlhung nicht rve»
zngsicnK um den Schatzungslvflth an Mann ge«
bracht werden könnte, bei der dritten auch unter
demselben hintangegeben werden würde. Hiezu
nerven Kauflustige mit dem Beisatze eingeladen,
daß jeder Licitant ein Badium von 200 st. zu Han«
>en der Licitationscommission bar zu erlegen habe,
roclchcs vom Ersteher in den Mcistboth eingerech-
net, den übrigen aber rückgestellt werden wird.

Die Licilationvbcdingnisse und die Schätzung
können täglich Hieramts eingesehen werden.

Laibach am «3. Februar ^633.
A n m e r t u n g. Bei dcr ersten und zweiten Feil«

biethung hat sich kein Kauflustiger gemelret;
eö wird sonach zur drillen auf den 26. M a i
l. I . angeordneten Zeilbicchung geschritten
«erden.

3 699. (,)
Getreide- und Wem-Licitation.

Von der Herrschaft Schönegg im Clllier

Kreise, werden am l ^ . Ma i l8Z8, als Montag

vor hcil. Johann N^omuk, Vo r - und Nach-

mittag gegcn Melsib^th und bare Bezahlung

verkauft: 5a Star tm rein abgezogene und gut

erhaltene Weins von den Jahrgängen i63/z/

28H6und i8Z7 ;

i5o McHcn Weihen

35o ,» Korn

20 , , Hirse

120 „ Hafer.

D,e Weine sind zum Theil in Halbgebi',1,

den, und werden liach Belieben der Licitanten

nllt denselben verkauft.

Herrschaft Schönegg am 26. April 18Z6.

Z?60i. (1) ^

. Gin O^ewölb
'1st im Hause Nr . i 5 , Elephanten-
Gasse, pro Michaeli d. I . zu vergeben.

Das Nähere erfragt man beim
.Hauseiqentbl'ilmr.
3. 606.' (,) ^
Leichte lateinische Messe in ̂

(mit abwechselnden Solo's)

,st bcim Gefertigten ganz neu comprnirt um

dtN beigesetzten Pr<,s in E. M . zu haben, als:

Für Organisten allein »der mit 2 — 3
Singstimmen . , . ^3 kr.

Dieselbe für Organisten allein oder mit
2 — 3 Singstimmen, dann zrvei Clarinetten,
zwei Hörnern/ Trompeten und Fagott z fi. ̂ g kr.

S o wie auch eine Guitarre, Schule, leicht
faßlich, practisch, mit vielen Uebungsbeisple-
len . . . . 1 ft. 2c> kr.

6 Lieder für Jung und A l t , mit sehr
leichter Begleitung der Guitarre . ^Z k-.

l o sieyensche Tänze für dic Klappen-
trompete . . . . . zä kr

kaibach am 3. Ma i iLZg.

Ioh. Bapt. Dragatin,
Muflklehrcr, wohnhaft m der

^ ^ Kothgasse Nr . n/^.

Z. ä43. (2) ^ "
Bei u. M ö S le's sel. Witire und B r a u m ü l <
l e r in W i e n , am Grabkn Nr. 1 1 / ^ «st er,

schienen, und bei J g . Edlen V. Kle lNMayr,

Buchhändler m Lail̂ ach < zu habw:
Dcs Oesterr. Strafgesetzes

Gefalls - üebertretungen
allgcmciner The i l ,

die §§. 1 —,6/ , und§§. /,66 — ̂ 98
nach ihren Gründen und ihrem Zusammenhange m i t
den bezüglichen h h . , sowohl dps b e s o n d e r e n Theiles
dieses Gesetzes, als auch der übrigen vaterländischen

Gesetzgebung dargestellt
v o n

Moriz Julius Fränzl,
Doctor der Rech« unt> k. k. Professor der Statistik mN
des praclischen Eulopäifchen Völkerrechtes an der k. k.

Theiesianischen Ritter^Akademie in Wien.
gr8. I n Umschlag droschirt ^8 kr. Conu. Münze.
Dieses Wcrk behandelt den für die Praxis wichligsse»

und zugleich schivierigsien Theil deS neuen Oestecr.
Strafgesetzes uher Gefalle Übertretungen. Vei jeden»
Slrufurcdeile, die Uebertretung mag was immer f5^
ein Gefall betreffen, müssen die Verhältnisse der Schuld,
Mitschuld ui,d Theilnahme, der Concurrenj von S t r a f ,
fällen, deß Strafausmaßes, der Haftung und der E»-
lö'schung von S t ra f t und Haftung «rwrgen werden,
und »ine genaue Unterscheidung dieser Verhältnisse ist
hier um so nothwendiger, als die Strafe mit buchhal^
terischer Genauigkeit in Gulden und Kreuzern ausgt>.
sprochrn werden muß. Der Verfasser glaubt daher nicht
bloß dem angehenden Beamten, sondern insbesondere
den Mitgl iedern bei Gtfäliegerichte viele Vorarbeit er-
spart zu Habers ind«m»r alle auf diese allgemeinen Ver .
hallnisse bezüglichen GtsttzessteUen zusammengefaßt, ul?5
zugleich die schone Uebereinstimmung dieses großartigen
Werkes mit den ^ i v i l - und allgemenen S l ra fg tse^n
Oesttrreichs. so wie dessen UNtetscheidende Fortschrille
g«^en die ftüher, ^ameralgtsetzgtbung innerhalb der g , -
steckltn Gränze nachgcwichn hat.

Insbesondere wurdt d,m so höchst »influßreichtn
Hauplstücke . ü b e r d ie H « f l u n g « bit sorgfällisstr
V,Handlung gtwidmtt.

( I , Amts-Blatt Nr. 52. den 3. Mai i82S.) >


